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Kleine Anfrage 
Sascha Herr (fraktionslos) 

Entwicklung der Personal- und Sozialausgaben sowie deren Verhältnis zu den 

Steuereinnahmen des Landes Hessen 

Vorbemerkung Fragesteller: 

In der Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage Drs. 21/3575 zur Entwicklung der 

Steuerbasis sowie der staatlichen Personal- und Sozialausgaben in Hessen wurde hinsichtlich 

wesentlicher Kennzahlen auf öffentlich zugängliche Statistiken und Haushaltsunterlagen verwiesen. 

Zu den Ausgaben für Sozialleistungen erklärte die Landesregierung, aufgrund einer fehlenden 

inhaltlichen Abgrenzung seien keine Aussagen möglich. Zugleich führte sie aus, das erfragte 

Verhältnis zwischen Steuereinnahmen sowie Personal- und Sozialausgaben könne auf Grundlage 

der zuvor genannten Daten ermittelt werden. 

Diese Antwort wirft auch mit Blick auf den zwischen Landesregierung und Kommunalen 

Spitzenverbänden vereinbarten „Zukunftspakt“ Fragen auf. Darin wird ausdrücklich festgestellt, 

dass die Sozialausgaben seit Jahren stetig ansteigen und die kommunalen Haushalte zunehmend 

belasten. Wenn eine solche Entwicklung Grundlage finanzpolitischer Bewertungen und 

Vereinbarungen zwischen Land und Kommunen ist, stellt sich die Frage, auf welcher Abgrenzung 

und Datengrundlage diese Bewertung beruht. 

Zusätzliche Bedeutung erhält diese Frage angesichts der aktuellen Haushaltsentwicklung. Die 

Landesregierung hat inzwischen Maßnahmen zur Begrenzung des Personalbestands angekündigt, 

während sich zugleich die Erwartungen hinsichtlich der künftigen Steuereinnahmen eingetrübt 

haben. Eine konsolidierte Betrachtung der Entwicklung von Steuereinnahmen, Personal- und 

Sozialausgaben ist daher für die Beurteilung der strukturellen Tragfähigkeit des Landeshaushalts 

von besonderer Bedeutung. 

Vor diesem Hintergrund soll die vorliegende Folgeanfrage die in der Antwort auf Drs. 21/3575 

offengebliebenen Fragen präzisieren und insbesondere klären, welche Abgrenzungen, 

Datengrundlagen und Projektionen der Landesregierung zur Entwicklung der Personal- und 

Sozialausgaben sowie deren Verhältnis zur Einnahmeentwicklung tatsächlich vorliegen. 

Ich frage die Landesregierung: 

1) Welche Ausgabenpositionen beziehungsweise Leistungsbereiche legt die Landesregierung ihrer im

„Zukunftspakt“ getroffenen Feststellung zugrunde, dass die Sozialausgaben seit Jahren stetig

ansteigen (bitte die zugrunde gelegte Abgrenzung der Sozialausgaben darstellen)?

2) Auf welche konkreten Daten, Zeitreihen, Berechnungen oder sonstigen Erkenntnisse stützt die

Landesregierung die im „Zukunftspakt“ getroffene Feststellung eines seit Jahren stetigen Anstiegs der

Sozialausgaben (bitte nach Datenquelle, Bezugszeitraum und erfasstem Ausgabenbereich

aufschlüsseln)?
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3) Wie hoch waren die nach der in Frage 1 genannten Abgrenzung ermittelten Sozialausgaben des Landes 

Hessen in den Jahren 2015 bis 2025 jeweils (bitte jahresweise und nach Leistungsbereichen 

aufschlüsseln)? 

4) Welche Sozialleistungsbereiche wiesen im Zeitraum 2015 bis 2025 die höchsten absoluten 

Ausgabensteigerungen für das Land Hessen auf (bitte nach Leistungsbereich sowie jeweiliger 

Ausgabenhöhe 2015 und 2025 aufschlüsseln)? 

5) Wie hoch waren die Personalausgaben des Landes Hessen in den Jahren 2015 bis 2025 jeweils und 

welchen Anteil an den bereinigten Gesamtausgaben des Landeshaushalts hatten sie in den jeweiligen 

Jahren (bitte jahresweise darstellen)? 

6) Welche Entwicklung der Personalausgaben des Landes erwartet die Landesregierung nach 

gegenwärtigem Planungsstand bis zum Jahr 2030 unter Berücksichtigung der angekündigten 

Maßnahmen zur Begrenzung des Personalbestands (bitte jahresweise darstellen)? 

7) Welche jährlichen Einsparungen bei den Personalausgaben erwartet die Landesregierung bis 2030 

aufgrund der angekündigten Nichtwiederbesetzung beziehungsweise des Abbaus von Stellen 

gegenüber einer Entwicklung ohne diese Maßnahmen (bitte jahresweise darstellen)? 

8) Welche zusätzlichen Konsolidierungsbedarfe für den Landeshaushalt bis 2030 ergeben sich nach 

Einschätzung der Landesregierung aus der gegenüber der vorherigen Steuerschätzung veränderten 

Einnahmeerwartung (bitte jahresweise darstellen)? 

9) Welchen Anteil der Steuereinnahmen des Landes Hessen beanspruchten die Personal- und die nach 

der Abgrenzung gemäß Frage 1 ermittelten Sozialausgaben in den Jahren 2015 bis 2025 jeweils (bitte 

Personalausgaben, Sozialausgaben und deren Summe jeweils getrennt in Prozent der Steuereinnahmen 

ausweisen)? 

10) Welche Entwicklung erwartet die Landesregierung bis 2030 für den Anteil der Personal- und 

Sozialausgaben an den Steuereinnahmen des Landes Hessen auf Grundlage ihrer gegenwärtigen 

Finanzplanung und der ihr vorliegenden Projektionen (bitte jahresweise darstellen)? 

 

Wiesbaden, 13. August 2026 

 

 

 

 

 

(Sascha Herr) 

 




